
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Im Zentrum des von Ľubor Matejko (Comenius-Universität Bratislava) initiierten und 
koordinierten Projektes steht die Erinnerung in verschiedenen Teilen der EU an das Jahr 
1968 im Allgemeinen und die Ereignisse in der Tschechoslowakei – der „Prager Frühling“ 
und seine Niederschlagung im Besonderen. Das Projekt wurde mit Partner*innen aus 
Bulgarien, Estland, Italien, Kroatien, der Slowakei und Österreich im Zeitraum von 
Oktober 2018 bis Februar 2020 durchgeführt.  

Neben der Organisation einer Wanderausstellung, Fachvorträgen und des Symposiums 
Culture of Remembrance. Remembrance of Culture (Nov. 2019, Bologna) wurde ein 
Videoarchiv mit Zeitzeug*inneninterviews angelegt. Es wurden sowohl öffentlich tätige 
Personen sowie Angehörige der „stillen Mehrheit“ interviewt: ehemalige Soldaten, die 
an der Invasion des Warschauer Pakts teilgenommen haben, Personen, die sich nach 
dem Ausbruch des Prager Frühlings entschlossen haben, die Tschechoslowakei zu 
verlassen, und auch die in Nachbarländern lebenden Personen, die das Geschehen an 
der Grenze hautnah miterlebten und jene, die Slowak*innen und Tschech*innen im 
Ausland Hilfe leisteten. Sie alle berichten von ihrem persönlichen Jahr 1968, den 
Ereignissen und Erlebnissen im eigenen Land sowie von ihren Reaktionen und 
Erinnerungen an den Prager Frühling und dessen Niederschlagung.  

Die Interviews stehen in der Originalsprache (mit englischen Untertiteln) auf dem 
YouTube channel: GACY ´68 für Interessent*innen und weitere Forschungen zur 
Verfügung.  
 

 
YouTube channel: GACY ´68  
Project-Website: https://praguespring68.eu/  
Social Media: www.facebook.com/GACY68/ 
 
Kontakte: 

Projektleiter: 
Doc. Ľubor Matejko, PhD. 
Comenius University – Department of Russian and East European Studies 
Faculty of Arts 
E-Mail: lubor.matejko@gmail.com 
 
Österreichische Projektpartnerin:  
Dr. Hildegard Schmoller 
Universität Wien - Institut für Osteuropäische Geschichte 
E-Mail: hildegard.schmoller@univie.ac.at 
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